
Sozialpolitik in Zeiten der 
Schuldenbremse – 
Auswirkungen auf das 
soziale Klima in Hamburg

Hamburg hat die Wahl! 

Fachtagung
3. Nov. 2014 · 12.30 – 18.00 Uhr
Handwerkskammer Hamburg

Aus Anlass der bevorstehenden Bürgerschafts-

wahlen am 15. Februar 2015 veranstalten die 

Hamburger Wohlfahrtsverbände eine Fachtagung, 

um die Sozialpolitik der letzten Jahre kritisch zu 

hinterfragen und politische Alternativen zu diskutie-

ren. Bedingt durch die Finanz-und Schuldenkrise 

hat sich der SPD-Senat einen strikten Sparkurs 

auferlegt, der jährliche Zuwachs des Landeshaus-

halts wurde auf 0,88 Prozent begrenzt. Für die 

sozialen Dienste und die Menschen in unserer Stadt 

hat die Sozialpolitik im Zeichen der Schuldenbremse 

spürbare Folgen: Zuwendungen an soziale Einrich-

tungen werden eingefroren oder gekürzt, Leistungen 

eingeschränkt. 

Welchen Weg haben die Bundes- und Landes

politik seit der Finanzkrise zurückgelegt und welche 

Auswirkungen haben haushaltspolitische Entschei-

dungen auf die soziale Arbeit vor Ort? Und wie muss 

künftig eine gerechte Sozialpolitik aussehen, die das 

Gemeinwohl in Hamburg sichert? Diese und weitere 

Fragen thematisieren Vertreter aus Wissenschaft, 

Politik und Praxis in mehreren Vorträgen und einer 

Podiumsdiskussion.

Arbeitsgemeinschaft der  
Freien Wohlfahrtspflege 
Hamburg e.V.

Veranstaltungsort

Handwerkskammer Hamburg, Großer Saal 
Holstenwall 12 · 20355 Hamburg

Öffentliche Verkehrsmittel:  

Buslinie 112, Haltestelle „Handwerkskammer Hamburg“ 
(befindet sich direkt vor dem Haupteingang). 
U-Bahnlinie U2, Bahnstation Messehallen. Benutzen Sie den 
Ausgang Wallanlagen und gehen Sie an den Gerichten vorbei 
rechts in den Holstenwall. Fußweg ca. 400 m.

Anmeldung

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Bitte melden 
Sie sich bis zum 13. Oktober an. Teilen Sie uns bitte mit, 
wenn Sie am Mittagsimbiss teilnehmen möchten. 

Sandra Berkling 
Tel. 040 23 15 86 · Fax 040 23 09 30 
sandra.berkling@agfw-hamburg.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Veranstalterin

Arbeitsgemeinschaft  
der Freien Wohlfahrtspflege  
(AGFW) Hamburg e.V. 
Burchardstraße 19 
20095 Hamburg 
www.agfw-hamburg.de

Die AGFW ist der Zusammenschluss der anerkannten Spitzenverbände der Freien 
Wohlfahrtspflege in Hamburg. Die Arbeitsgemeinschaft fördert die Abstimmung und 
Koordination gemeinsamer Positionen, unterstützt den Erfahrungsaustausch und 
führt gemeinsame Veranstaltungen durch. 
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12.30 Uhr	 Mittagsimbiss im Foyer 

	� Soziale Einrichtungen stellen im Foyer 

ihre Arbeit vor. 

13.00 Uhr	� Begrüßung durch  

Maria-Theresia Gräfin von Spee,  

Vorsitzende der AGFW

Teil 1: Vorträge 

13.05 Uhr	� Von der Finanzkrise zur  

Schuldenbremse

	 �Wirtschaftskrise nicht beendet –  

Alternativen tun not 

Prof. Dr. Heinz-J. Bontrup, Westfälische 

Hochschule Gelsenkirchen

	 �Die Schuldenbremse als Herausforderung 

für eine gerechte Sozialpolitik   

Prof. Dr. Harald Ansen, Hochschule für 

Angewandte Wissenschaften Hamburg

14.00 Uhr	� Ausgebremst – Was bedeutet der Spar

zwang für die soziale Daseinsvorsorge?

	� Wohnungslosigkeit in Hamburg – Wege 

aus der Wohnungsnot  

Dr. Tobias Behrens,  

STATTBAU Hamburg GmbH

	� Folgen der Sparpolitik für die Arbeit von 

sozialen Trägern, gezeigt am Beispiel von:

	� Soziale Beratungsstellen der 

Wohnungslosenhilfe 

Michael Edele,  

Caritasverband für Hamburg

	 �Suchtberatungsstellen  

Stephan Nagel,  

Diakonisches Werk Hamburg

15.30 Uhr	 Kaffeepause 

Teil 2: Diskussion

16.00 Uhr	 Welche Sozialpolitik braucht Hamburg?

	� Podiumsdiskussion mit Abgeordneten der 

Hamburgischen Bürgerschaft

	 Auf dem Podium:

	� Ksenija Bekeris,  
sozialpolitische Sprecherin SPD

	� Dr. Friederike Föcking,  
sozialpolitische Sprecherin CDU

	� Dr. Anjes Tjarks,  
parlamentarischer Geschäftsführer  
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

	 Katja Suding, Fraktionsvorsitzende FDP

	� Dora Heyenn,  
Fraktionsvorsitzende DIE LINKE

	� Michael Edele, Vorsitzender des  
Fachausschusses Armut & Wohnungs
losenhilfe der AGFW

	 Moderation: Sabine Rheinhold, Journalistin

17.30 Uhr	 Kurze Nachbetrachtung 

	 Jens Stappenbeck, AGFW Hamburg

Fachtagung P r o g r a m m a b l a u f
3. Nov. 2014 · 12.30 – 18.00 Uhr
Handwerkskammer Hamburg
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